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Mehr und mehr Billiguhren-Importe
Nicht allein die schweizerische, sondern die gesamte europäische Uhrenindustrie gerät durch steigende Uhrenimporte aus
südostasiatischen Ländern zunehmend in Bedrängnis. Im letzten Geschäftsjahr wurden 6 Millionen Uhren aus dem Fernen Osten in
die Schweiz eingeführt, also rund eine Uhr pro Einwohner. Interessant an der ganzen Sache ist, dass noch niemand
Einfuhrbeschränkungen verlangt hat. Ist die Uhrenlobby weniger stark als jene des Weinhandels?
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